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Doppelte Freude 

liosser u»nc:h 
110 erneut an die Öfleiitlichkeit, um Kuns ebhabe. 1 reund-
:id Forderci den Heilpadacicoisohen Zentrums zu eier 

I cleruuktion einzuladen In einei leizivillicten Ve, Figung hatt 
crr rçiojp iieck ille im Nachlass hefndlichen Olhldci 
jhIe:eic'hnuncier und Kunstdrucke einem Benjamin Sleck-
uds  der Heilpadactoisch'n Tauesstatta in :$chaan vermacht 

erste Versteaerunu. dietm lf November 1582 cluich-
-fahrt wurde. war auf crosses Echo antossen und brachte 
j sehr erfreuliches Result-st Der Ertraa soll aem-sss Besohi a: 

k-a Verci scar antics fur die musisch-kreative Fordre a 

a hinderter Kinder und Erwachsener einaeseta werden werde 
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Versteçjerungsbedingungen 

['or Ersteigerer arierkeiiit folgende [a.: 

D.c :ui \ 7ersteigerung im Katalog aufqefuhrten Werke von 
berianin Stock stehen im Eigentum des Vereines tut Heil-

pads togiache Hilie mit Sitz in Schaan. 
Der Steigerungsei los wird vollumfanghch gernennutznjen 
wecken des Vereins zugefubri. 

21 Das Angebot des Ersteigerers gilt als Kaufofterte. 
Der Zuschlag erfolgt an den Meistbietenden Der Ersteigerer 
bleibt an sein Angebot solange gebunden, bis dieses ent-
;eder uberboten oder vorn Versteigerer abgelehnt wird, 

Ist der Zuschlag an den Meistbietenden erfolgt, ist dieser zur 
Eraqegennahme und Bezahlung des Werkes gegen Rech-

nur. m Schweizerfranken verpflichtet. Es wird kein Aufgeld 
ernoDert. 

4 Wird die Bezahlung der Kaufsumme nicht oder nicht inner-
h.1h der im Versteigerungsprotokoll festgesetzten Zahiungs-
:r.st geleistet, hat der Versteigerer das Recht, entweder den 
Zuacnlag zu annullieren odor die Erfüllung der Bezahlung 

dem Vertrag durchzusel:en 

Let 	ii5uiiii:t1H in I, 
steigerer aus Nichtbezahlung odei aus Zaluuiiçjsver::ucj t.5! 

standenen Schaden. 

Der Aufruf beginnt in der Regel unter dem in der beiliegen-
den Liste genannten Schätzpreis. 

Gesteigert wird 
bis sir. 500.— um sfr. 20 -
bis 

0-
bis sir. 1000.— urn sir. 50.—
ab sir. 1000.— um sir. 100.— 

Der Versteigerer hat das Recht, Nummern des Kataloges zu 
vereinigen, zu trennen, ausserhalb der Reihenfolge anzu-
bieten, sowie wegzulassen. 

Die Werke von Benjamin Stock werden in dem Zustand ver 
steigert, in dem sie sich im Zeitpunkt des Zuschlages befin-
den. Es besteht die Moglichkeit, die Werke wahrend der 
Ausstellung vor dem Versteigerungstermin eingehend zu 

besichtigen. 

7 Gerichtsstand Ist Vaduz. 



Biographische Skizze von Benjürnin Stock, Vaduz 

Benjamin Stock wurde am 25. Marz 1902 in Feldkirch geboren 
und besuchte an seinem Geburtsort die Volks- und Handels-
schule Zur weiteren Ausbildung im kaufmännischen Beruf 
begab sich Benjamin Stock nach Wien und trot dort in die 
Wiener Werkstätte>' ein, die damals als grösstes osterreichi-

sches kunstgewerbliches Unternehmen galt und fur welches 
bedeutende Künstler tätig waren, so u. a. Oskar Kokoschka und 
Professor Josef Hoffmann, Leiter der Wiener Kunstgewerbe-
schule. Im Laufe seiner zweijährigen Tätigkeit bei diesem 
Unternehmen konnte Benjamin Steck vor allem sein zeichne-
risches Talent zur Anwendung bringen und es sollte sich zeigen, 
dass der Kunstbeqabte für sein späteres Leben grosse Impulse 
mit auf seinen Lebensweg bekam. Die wirtschaftliche Not nach 
dem Ersten Weltkrieg zwang ihn. Wien zu vorlassen, und nach 
e:nem 

 
vorübergehenden Aufenthalt in Munchen kehrte Benja-

min Steck in das väterliche Handelsgeschäft in Feldkirch 
.:.uruck, wo er bis 1933 verblieb. Im Jahre 1933 übersiedelte 
benjamin Steck mit seiner Frau nach Vaduz. Dort übernahm 
das Ehepaar Stock die Führung des alten Gasthofes Lowen. 
Während all der Jahre verblieb Benjamin Steck wenig Zeit, um 
seine künstlerischen Talente zu pflegen Eine Wendung im 

Leben von Benjamin Steck trot ein, als der in  
Professor Josef Haysinek, Direktor des Kuns!hlsinrisch- - 
Museums in Wien. als Gas! des Hotels Lowen noch ;or den' 
Zweiten Weltkriea auf die kunstlerisohen Fahijketen Bet's 
Stecks aufmerksam wurde Bei seinen mehrmalicea Autos' 
halten im Hotel Loxen wurde Benjamin Stock von diese:: 
kunstverständigen Gast zur Entfaltuna seiner kutist1erisch' 
Fähigkeiten ermuntert Es dauerte aber noch bis zum 
1953, bis Benjamin Steck Zeit hatte, sich voll und car.z seine::: 

künstlerischen Schaffen hin:uaeben Der Pflichten eines G>is' 
wirtes und Hoteliers entbunden, konnte er sich nun mehr d- - 
Kunst widmen Noch blieb dieses Schaffen der Of!entlichk-: 
für Jahre verborgen, aber die Bilder und Zoichnur,eri. 
Benjamin Stock während dieser Zeit schuf, machten die Offen 
lichkeit mehr und nicht auf ihn aufmerksam Sein kunstlpnscL 
Sch,-ifferi konn!' - !ii „h en: n-sl:'.: c' 	lit 111 

unterbrechen 

Auch die le:'- 'n 	:nz 	' E. :u ci:iti :3l'cL b.:el' 
von seinem Kunsts:hoften aepraql hs 5!: I is': : K' 
5 Aisnist 1981 im 80 Lebensohr Sir  



KATALOG 

B 1 den Mi anciibn nteht di. Hhe vcr dr Brnitp Sin 
Bei den Kohlezeichnunaen Ist das Bidmass u;ini:hnn 
Rucks. bez. Rückseite bezeichnet von Benim 
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LISTE DER SCHATZWERTE 

jjdc3-Nr. I Pi. 1300.-- Bild-Nr. 33 Fr. 850.-- 

Bild-Nr. 2 Fr. 900.-- Bild-Nr. 34 Fr. 600.-- 

1j1d-Ar. 3 Fr. 1200.-- Bild-Nr. 35 Fr. 380.-" 

ri1d-Nr. 4 Fr. 800.-- Bild-Nr. 36 Fr. 500.-- 

ji1d-!r. 5 Fr. 800.-- Bild-Nr. 37 Fr. 600.-- 

hi1d-Nr. 6 Fr. 600.-- Bild-Nr. 38 Fr. 800. 

.i1d-Nr. 7 Fr. 800.-- Bild-Nr. 39 Fr. 750.-- 

Bild-Nr. 8 Fr. 1100.-- Bild-Nr. 40 Fr. 900.-- 

Fild-Nr. 9 Fr. 1300.-- Bi1d-Ar. 41 Fr. 700.-- 

i2d-Nr. 10 Fr. 460.-- * Bild-Nr. 42 Fr. 380.-- 

iiJd-Nr. .11 Fr. 380.-- * Bild-Nr. 43 Fr. 600.-- 

Bild-Nr. 12 Fr. 420.-- * Bild-Nr. 44 Fr. 1200.-- 

F512d-Nr. 13 Fr. 460.-- * Bild-Nr. 45 Fr. 380.-- 

Bild-Nr. 24 Fr. 320.-- * Bild-Nr. 46 Fr. 320.-- 	* 

»i1d-Nr. 15 Fr. 440.-- * Bild-Nr. 47 Fr. 320.-- 	* 

BiJd-Nr. 16 Fr. 1300.-- Bild-Nr. 48 Fr. 320.-- 	* 

1311d-Nr. 17 Fr. 1100.-- Bild-Nr. 49 Fr. 360.-- 	* 

Bild-Nr. 18 Fr. 1200.--- Bild-Nr. 50 Fr. 420.-- * 

Bild-Nr. 19 Fr. 480.-- Bild-Nr. 51 Fr. 1400.-- 

Bild-I.1r. 20 Fr. 600.-- Bild-Nr. 52 Fr. 1200.-- 

»i1d-1;r. 21 Fr. 2000.-- Bild-Nr. 53 Fr. 500.-- 

Bild-Nr. 22 Fr. 400.-- Bild-Nr. 54 Fr. 480.-- 

I3i1d-Nr. 23 Fr. 500.-- Bild-Nr. 55 Fr. 600.-- 

B11d-Nr. 24 Fr. 700.-- Bild-Nr. 56 Fr. 800.-- 

Bild-Nr. 25 Fr. 380.-- * Bild-Nr. 57 Fr. 1200.-- 

Bild-Nr. 26 Fr. 340.-- * Bild-Nr. 58 Fr. 1400.-- 

1331d-Nr. 27 Fr. 380.-- * Bild-Nr. 59 Fr. 1600.-- 

L11d-Nr. 28 Fr. 360.-- * Bild-Nr. 60 Fr. 1500.-- 

B3]d-1jr. 29 Fr. 420.-- * Bild-Nr. 61 Fr. 1800.-- 

Bild-Nr. 30 Pr. 1100.-- Bild-Nr. 62 Pr. 2400.-- 

RIld-Nr. 31 Fr. 700.-- Bild-Mr. 63 Fr. 2200.-- 

15ild-Nr. 32 Fr. 900.-- Pild-Nr. 64 Fr. 1600.-- 

EiJd-Nr. 65 Fr. 2800.-- 

* 	= 	ohne Rahmen 

alle anderen Preise verstehen 	sich 	inkl. Rahmen 
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Blütenzweige 
auf Holz. 32.0x24,0 

e.u.bez. B. Steck 

Ni 35 der Ausstellung 1982 
im Liechtenst Landesmuseum 

JJ 

i.i1penbiin 

01 auf Holz. 3h3 
re. u. bez: B. Stock 

Rücks.  
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. er 
A. 

Nr.5 	 Nr.6 

Die Verirrung 	 Im Wald 

Öl auf Holz. 35,0 x 27,0 	 01 auf Holz. 23,3x 17,4 
u. bez. Die Verirrung B.St. 	 re u. bez; B. St. 

Rücks. bez.: 18. Márz 1973 	 Rücks. bez.. 14. 11975 

gerahmt 	 gerahmt 



Nr.8 

Im Trans-Europ9-Express 
durchs Allgäu 

Öl auf Holz. 24.Ox3l 
u bez.; 74, B. Steck 

NTr 27 der Ausstellunri  
im L,iechtenst Landesmteu ri 

ROcks. he: 2 8 1974 
Im Trans-Europ3 . [xprss durchs Allacu 

r'ra lurit 

Nr.7 

Verliebte im Walde 

Öl auf Holz. 29,8 x 20,6 
re. u. bez.; B. Steck 

Rücks. bez. 2. Dezember 1972 

qernhmt 



Studie 

Kohiezeichnuni 	‚5>2 
I u. bez.: B 

Nr. 10 

Nr.9 

Landschaft 

Cl .ufHoiz 

re u. bez. B. Steck 

FL1CkS be: i M. 1976 

[E4III 

.. 	;:.. 

o. 

I 
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Interieur 

Kohlezetchnuri 	. 

I u bez. B Stf 

}-hndsic.m But! 
Kohlezeichnung. 30,5 x 24.0 
1-landsian Blatt 

L1ft' 	tIi 

Ni. 11 

Die Schweiz 



Nr. 13 
	

Nr. 14 

Besuch im Klostergarten 	 Studie 

Ktezeichnung. 35x24,0 	 Keh1ezechi;u i 

ie u bez• B. Steck 	 u bez. 1. 69 

i-indsn. Bhtt Hndsicjn RLu 

U 



p 

Nr. 15 

Die Nachtwandler  
KohIe:eF:hnu 

N 1 

Am Strand 

01 auf Holz. 28,5 x 31,5 

Nr2 der Auasung 1982 
n iLiechtenst Indesmusoum  

___  



Ni. 17 

Parkstrasse 
01 auf Holz. 22,5 2 
re u bez.: B. Steck 

gerahmt 

- . J• ••'  

44 Nr. 18 

Die Vision des Bergsteigers 
Öl auf Holz 243x30,8 
u. bez.: 75 B. Steck 

Nr. 25 der Ausstellung 1982 
im Liechterist. Landesmuseuni 

Rucks. bez: 17. II. 1975 
Die \TiSiC........bergieigois 

,gerahmt 
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Nr. 19 

Morgendämmerung 
Öl au! Holz. 27,0x22.2 
re. u. bez.. B. Stock 65 

Rücks bez.: 13. 12. 1965 

hnit 

Nr. 20 

Studie zu Harnici 
01 auf Holz. 27,0.. 
u. bez. 68 B. Steck 
Studie zu Hamlet 

Rücks bez 31 0ti'r 1 

cierohint 



Nr. 21 

Schäferidylle 
01 auf Hol,. 57,3 x 87,3 
I u. bez.. B. Steck 67 

Nr. 23 der Ausstellung 1982 
im Liechtenst Landesmuseum 

Rucks. bez.: 5. Februar 1967 

g er. ii i ii 

Nr. 22 

Blaue Rose 
Farbkreide. 30,5x 23,9 
u. bez.: 72 B. Stuck 

J-landsiqn. 1Iatl 



Nr. 2.3 

Landschaft 

Farbkreide 

F1nct 

Waldlandschaft bei Ncht 

Farbkreide. 
u. bez. 72 B St-. 

[i 	1, 



Nr. 2S 

Heimgang 

LnWzewnuno 2403O,5 

h iS1gr 
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Begoii1i 

Kohlezeichntini 
L u, bez. B Stt: 

Hundsiçjn B! 
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Nr. 27 

Im Park 
Kch1ezeichnuna. 31,0x 23.5 

bez.; 77B.St. 

Nr. 23 

Spiegelbild 
KohIezeich:: 
i u bez. B 

H.ndsicin P.! 



Ni. 39 

Nelkenstraus 

01 uf Holz 37.3 x ::- - 

re. u. bez.: B. Stecl 

Ruckz . i:. 

Ni. 29 

Blumenstrauss 

Koh1ezechnuicj. :3Ü,5x24) 

u be-- 77 B Steck 

H.ndsgn Bk1u 



Ni, 31 

Biedermeiersträusschen 
Öl out Holz. 24,1 x 18,0 
re. u. bez.: B. Steck 

Rücks bez. 24. August 1980 

oerahmt 

Nr. 32 

Früchtestilleben 
01 auf Holz. 21,0x27,O 
u. bez.: 76 B. Steck 

Nr. 32 der Ausstellung 198 
im Liechtenst. Landesmuseum 

Rücks. bez.: 1976 

gerahmt 
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Stilleben mit I 

DI aut Hod. 151 x  
u bez. b.St. 	 Walci:. 	21guij 

30 der Ausstellung 1982 	 01 auf Holz. 26,6x21,9 
Leornerst. Laridsrnuseum 	 i. u. bez.: B. Steck 

21 Mii 1974 	 ROcks bez.. 6Oktober 1972 
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Nr. 35 

Im Wald 
Öl auf Holz. 235x 19,4 
re, u.bez,: 76BSt. 

Rucks. bez. Mai 1976 

- Mdqnmd ariciestüc-kl 

Nr. 36 

Nach dem Gewitter 
Öl auf Holz 31.6 x 26,4 
u. bez. 75 B. Steck 

Rucl'c 	i: Lh H: 



Li e 

N '«7 ir. 	i 

Im Wald 
:iuHci: 27,5x21,6 

Li. bez B Steck 67 

Pucks hz 13 Oktcber 1967 

Nr.38 

Landschaft 
Aquurell. 19,5)< 19,5 
re u. bez. B. Sieck 
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Nr. 39 

r~ 	-~. __ - 	

N r 40 

Siesta 

In 	

__
:1 I)V 
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Nr. 41 
Nr. 42 

Seelandschaft 
Öl aul Holz 16 lx 21,0 	

Zigarettenraucher 

ro u bez• B Stock 	 01 auf Holz. 27,5 x 22,3 

Rucks. bez.. August 1978 	 Rücks. bez. 20. Oktober 1967 

.jr0u. t 
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Nr.43 

Studie 
Öl auf Holz. 29,5x24,5 

!üoks. bez.- Oktober 1975 

(Je ri ii in 

Nr. 4 

Studie - Selbstbildnis 
01 auf Holz. 19.5 x 19.7 

Rucks. ho: Sei  bsl bfldn iii - ' ud 
Aun ist I 

(1 rfl 
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Nr. 45 

Französische Landschaft 

Kohlezeichnung. 240x 30.5 

Handsiqn. Blatt 

A. 

Kohlezeichnung. 24,0x305 

-• 	 I ubez Studien B Steck 



Frauenbildnis  

Kohiezeichnuna. 30J x 21' 
re. u. bez.: B. 	* ]I.Y 

Haridsign. Bhi 

nncnmhnit 

Nr. 48 
Nt. 47 

Abenddämmerung 

Kohlezeichnung. 30,5x 24,0 

H,mdsicin. Blatt 

111'Td Ii ri I 
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Ni. 	 Nr. 50 

Landschaft 
	

Rohrweihe 

h1:brunçi. 305x 24.0 
	

Kohlezeichnung. 24 Dx 30,5 

u 	B Stc' 
	 u bz; 76 B Sttck 



Ni 	I 

Die ScIin:trL 

01 auf 1101:. 21, 
re U hr?z 1. Stec1- 

Ni 

Ankunft 

01 	if K 	:. 
u bez. E. - toR 

Nr. der Aus et1ur 
im Liuitonst Land.ri 

Rucks h'.: re An:j:f 

5 Auiu: 
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Nr. 58 

Ni. 57 Ceranien 

Feldblumensträusschen CL auf Holz 16,5 x 23,5 
u. bez. 72 B. St. 

(7,13uf Holz. 21Ox 16,0 
u be: 80 B Steck Rücks bez. hi. Oktober 1972 

rhrnt gerahmt 



Ni. 59 

Reiter in der Waldlichtung 

01 nil Holz. 240x32,2 
i. ii. bez.: B Steck 60 

Ni 11 der Ausstellung 1982 
im Liechtenst. Landesmuseum 

Pucks, bez; 29. Mai 1960 

irhm 

Ni. 60 

Eucalyptusbi ii Ifl 

OOiuf Holz 32.0 Y:'-' 

re u. bez. B. Stock 

Nr. 21 der Aussiefli i I 
im Liechiensi. Lnc1ysnnisouni 

Rücks he:: Studie - F:ic •r 





Im Wo1in:i11i,:i 

01 n i f Ho!: 27.2 . 
I U. 	B 

1'lr 39 der Au:s1c:.I 

Ni. 

II)r ia:w i till ill,  

iuf K1ItC)fl 13 ' 

- u b: B tk 

in Li 	•- 	
H 



Nr. 65 

Biillgese lisohaft 

I' iul Holz 308x5 

I o bez B Steck l 

Nr 2 der Aw stel :z. I''i 

Lie.::hi, i,:~ [ 
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